
Delta Bloc® Fahrzeug-
Rückhaltesysteme 

aus Beton nach EN 1317

Anwendung von permanenten Einrichtungen

lösungen aus leidenschaft
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DELTA BLOC® – die Systemlösung für hohe Verkehrssicherheit!
Das Rückhaltesystem DELTA BLOC® mit seiner europaweit patentierten Kon-
zeption ist die modulare Systemlösung für alle Anforderungen der modernen 
Verkehrs-, Baustellen- und weiteren Sicherheitsplanungen. DELTA BLOC® ist 
von unschätzbarem Wert im fixen Dauereinsatz neben der Fahrbahn.

Das modulare System von DELTA BLOC® ermöglicht den Einsatz von Elementen  
mit diversen Bauhöhen und unterschiedlichen Aufhaltestufen – abgestimmt 
auf die jeweiligen Bedürfnisse.

Die vorgefertigten Betonelemente werden durch Kupplungen aus feuerver
zinktem Stahl-Strangpressprofil kraftschlüssig verbunden. Bei einem Anprall 
wird ein grosser Teil der Anprallenergie durch Verschieben der Elemente auf-
gefangen und abgebaut.

Die Konstruktion des Systems verhindert den Durchbruch bis zur höchsten 
Aufhaltestufe H4b (38to-LKW) – und dies bei einer Insassenbelastung, die we-
sentlich unter den geforderten ASI-Werten von ≤ 1,4 liegen.

Die Montage kann witterungsunabhängig, ganzjährig und ohne Nachkontrolle 
sowie Korrekturen vorgenommen werden. Dieser entscheidende Vorteil hat von  
Fall zu Fall enorm positive Auswirkungen auf die Bautermine, welche sich dank 
DELTA BLOC® in kürzerer Zeit realisieren lassen.

Die Einsatzbereiche des Systems DELTA BLOC® sind vielfältig und entsprechen 
den verschiedensten Bedürfnissen – fragen Sie uns!

1 2 3 4 5
1 2 3 4 5

1 2 3 4 5
1 2 3 4 5

1 2 3 4 5



3

1

2
3

4 5



System Aufhaltestufe Wirkungsbereich ASI Platzbedarf

DB 80
4 m / K150 H1 W4 B 1,86 m

DB 100
4 m / K280 H4b W6 B 2,9 m

DB 100S
6 m / K220 H2 W5 A 2,7 m

DB 120S
4 m / K220 H2 W5 B 2,57 m

Weitere Längen auf Anfrage erhältlich.

Mittelstreifen 1-reihig1 2 3 4 5

•	 Geringe Elementverschiebung im Anprallfall
•	 Aufhaltestufen von H1 bis H4b
•	 Keine Befestigung auf dem Untergrund

Verzweigung
Verzweigungen kommen zum Einsatz, wenn ein 
Wechsel zwischen einreihiger und zweireihiger 
Installation notwendig ist. Dieser Fall kann zum 
Beispiel bei Brückenpfeilern im Mittelstreifen auf-
treten.

12
0

6795 95

Standardanwendung
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System-Übergänge
Je nach geforderter Aufhaltestufe und Einbaubedingung können unterschiedliche 
DELTA BLOC® Systeme aufgestellt werden. Durch Kombination der Systeme DB 80, 
DB 100S und DB 100 sowie DB 120S ist es möglich, das Rückhaltesystem genau 
an die abwechselnden Schutzanforderungen anzupassen. Spezielle Übergangs
elemente verbinden beispielsweise die unterschiedlichen Systemgruppen für 
Brücke und Strecke zu einer kontinuierlichen Einheit – angepasst an die örtlichen 
Gegebenheiten. Selbst der Anschluss an Stahlsysteme und Ortbetonwände wird  
mit DELTA BLOC® Sonderelementen zur einfachen Bauaufgabe.

Anschluss EDSP EDSP-Anschlusselement DB 80 Standard

Ortbeton DELTA BLOC®

DB 80 Standard ÜEL DB 100S Standard

Entwässerung
Sofern die Ableitung von Oberflächenwasser nicht durch gesonderte  Entwässe
rungsmassnahmen erfolgen kann, sind in Betonleitwänden Entwässerungsöffnun-
gen vorzusehen. Die Höhe der Öffnung muss mindestens 0,05 m betragen und darf 
die Sockelhöhe nicht überschreiten. Die Breite jeder Öffnung hat mindestens 0,2 m 
zu betragen. Im Allgemeinen ist alle 2 m ein Durchflussquerschnitt von 100 cm2 
auszuführen.
Bei den Systemen DB 100S und DB 120S weisen die Entwässerungsöffnungen 
höhere Querschnitte auf. Zusätzlich zu den Querentwässerungen enthalten  
DELTA BLOC® Systeme Längsentwässerungen. Dies erlaubt eine zusätzliche 
Ableitung von Wassermengen und verhindert das Verstopfen der Kanäle mit Ver-
unreinigungen und Laubrückständen.
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System Aufhaltestufe Wirkungsbereich ASI Platzbedarf

DB 80
4 m / K150 H2 W7 B 2,8 m

DB 80F
6 m / K180 H2 W3 B 1,5 m

DB 80AS
6 m / K120 H2 W7 B 2,56 m

DB 100S
6 m / K150 H4b W7 B 3,1 m

Mittelstreifen 2-reihig

•	 Geringer Platzbedarf
•	 Aufhaltestufen von H2 bis H4b
•	 Wechsel zwischen Aufhaltestufen problemlos möglich

Verschiedene Systemkombinationen
Einen neuen, kostengünstigen Ansatz für die Ausbildung speziell von Mittelstreifen auf Auto-
bahnen bietet die Kombination der Systeme DB 80 und DB 80F. Der DB 80 wird entsprechend 
der Philosophie von DELTA BLOC® im Mittelstreifen zweireihig lose aufgestellt. An den Stellen 
wo Hindernisse oder höhenversetzte Fahrbahnen, etc. diese Aufstellweise nicht zulassen, 
kommt der DB 80F zum Einsatz. Geprüft in einreihiger Aufstellung und im Untergrund mittels 
Rammung befestigt, deckt  er diese Bereiche optimal ab. Die Elemente unterscheiden sich 
optisch nicht vom DB 80, wodurch bei einem Systemwechsel die Linienführung der Schutzein-
richtung nicht verändert wird.
Kostspielige Fundamente und Hinterfüllungen etc. entfallen. Dies bietet Einsparpotenzial in 
der Bauphase und Kostenminimierung im Betrieb.

Standardanwendung
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Höhenversatz
Höhenversetzte Fahrbahn
Durch die geringe Elementbewegung im Anprallfall kann der DB 80F sehr nahe an 
der seitlichen Böschungskante aufgestellt werden. Somit besteht die Möglichkeit, 
bei höhenversetzten Fahrbahnen den Mittelstreifen, selbst bei engsten Platzver-
hältnissen, mit Aufhaltestufe H2 abzusichern. Die Elemente können dabei direkt 
auf verdichtetem Untergrund oder auf Asphalt aufgestellt werden. Die Verankerung 
erfolgt mit zwei IPE 80 Erdnägeln pro 4-m-Element.

Überfahrt
2-reihige Überfahrt
Da bei den Systemen DB 80 und DB 100S in zweireihiger Aufstellung keinerlei Be-
festigung mit dem Untergrund erforderlich ist, eignen sich diese besonders für die 
Absicherung von Mittelstreifenüberfahrten. Im Bedarfsfall lässt sich die Element
kette einfach öffnen und kann entfernt oder versetzt werden.

Hindernisse
Hindernisse im Mittelstreifen
Durch die geringe Verschiebung des DB 80F im Falle eines Anpralles können Kunst-
bauten in unmittelbarer Nähe des Fahrstreifens abgesichert werden. 
Selbst bei einem schweren Anprall wird das Fahrzeug auf die Fahrbahn zurückge-
leitet und eine Kollision mit dem Hindernis zuverlässig vermieden. Brückenpfei-
ler, Überkopfwegweiser, Fundamente, Lichtmaste etc. finden somit problemlos im 
Mittelstreifen Platz, ohne die Verkehrssicherheit einzuschränken.
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Fahrbahnrand

•	 Geringer Platzbedarf
•	 Aufhaltestufen von N2 bis H4b
•	 Wechsel zwischen Aufhaltestufen problemlos möglich

Randabsicherung

Für den Einsatz von Schutzeinrichtungen am äusseren Fahrbahnrand ist in der 
Regel die Aufhaltestufe N2 vorgesehen. Je nach Gefährdungsart und dem zu be-
rücksichtigenden Abstand vom Fahrbahnrand werden aber auch Aufhaltestufen bis 
H4b gefordert. Die DELTA BLOC® Systemlösung bietet ein Gesamtkonzept für den 
Fahrbahnrand. Je nach Anwendungsfall stehen Systeme mit hervorragenden Wir-
kungsbereichen und höchster Aufhaltestufe in fahrbahnhöhengleicher und freier 
Aufstellung zur Verfügung.

System Aufhaltestufe Wirkungsbereich ASI Platzbedarf

DB 80
4 m / K150 N2 W3 B 1,0 m

DB 80
4 m / K150 H1 W4 B 1,23 m

DB 80F
6 m / K180 H2 W3 B 0,9 m

DB 100
4 m / K280 H4b W6 B 1,8 m

DB 100S
6 m / K220 H2 W5 A 1,67 m

1 2 3 4 5
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Lärmschutzwand

•	 Einzigartige, nach EN 1317-2 geprüfte Lärmschutzwand 
•	 Kombination aus Rückhaltesystem und Lärmschutzwand
•	 Aufhaltestufen H2 und H4b

Der modulare Aufbau der DELTA BLOC® Lärmschutzwand ermöglicht den Einsatz 
verschiedener Schallschutzapplikationen auf einer stabilen Grundkonstruktion aus 
Beton. Lösungen mit Holzbeton-Absorber, Metall und transparenten Elementen 
bieten grösstmöglichen gestalterischen Freiraum bei uneingeschränktem Durch-
bruchschutz bis H4b.

Mit dem System DB LSW kann die Schallquelle effizienter abgeschirmt werden,  
da sich die Schallquelle wesentlich näher an der Lärmschutzwand befindet.

Mitte und Rand

Architektur

Lärmschutz

System Aufhaltestufe Wirkungsbereich ASI Platzbedarf

DB 100LSW-M
6 m H4b W5 B 2,15 m

DB 80LSW-R
6 m H2 W5 B 1,4 m

Weitere Höhen auf Anfrage erhältlich.

*

*
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Brücken

•	 Geringer Platzbedarf
•	 Aufhaltestufen von H2 bis H4b
•	 Wechsel zwischen Aufhaltestufen problemlos möglich

Die Absicherung von Brücken im Bereich äusserer Fahrbahnrand und Mittelstreifen 
ist eine grosse Herausforderung für passive Schutzeinrichtungen. Neben den 
oftmals eingeschränkten Platzverhältnissen spielen die bei einem Anprall ent
stehenden Kräfte auf das Tragwerk eine erhebliche Rolle. 
Ebenso muss sich die Auslenkung in Grenzen halten, um den Absturz der Elemen-
te zu verhindern. Die speziell für Brücken geprüften DELTA BLOC®-Elemente er-
füllen die entsprechenden Vorgaben, was unter Testbedingungen und in der Praxis 
bewiesen wurde.

Vorteil: keine Verankerung
Eine Besonderheit ist die Aufstellung ohne Verankerung. Lediglich alle sechs Meter 
erfolgt eine Lagesicherung (M16, mit Klebeanker), um ein Verrutschen der Fertig
teile durch Bauwerksschwingungen zu vermeiden. Somit muss in der Planung  
an der Kappenkonstruktion keine Veränderung vorgenommen werden. Die unter 
dem Kappenbeton befindliche Abdichtung ist wegen der geringen Bohrtiefe von 
max. 13 cm ebenfalls nicht gefährdet. Deshalb sind die DELTA BLOC® Brücken
systeme auch bestens geeignet, wenn es um die Sanierung oder die nachträgliche 
Erhöhung der Aufhaltestufe bei vorhandenen Bauwerken geht.

Brückenelemente

Absturzsicherung

System Aufhaltestufe Wirkungsbereich ASI Platzbedarf

DB 80S-R
6 m / K180 H2 W4 B 1,1 m

DB 100AS-R
6 m / K280 H4b W5 B 1,56 m

1 2 3 4 5
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Übergänge

Dehnfugen

Anprallkräfte

Übergang von der Brücke auf die Strecke
Entlang des Brückenbauwerks ist die Fahrbahn in der Regel 
seitlich durch die Bordsteinkante der Brückenkappe begrenzt. 
Am Ende des Widerlagers endet die Brückenkappe und bildet 
eine Stufe. Der dadurch entstehende Höhenunterschied 
zwischen dem asphaltierten Randstreifen auf der Überland-
strecke und der höherliegenden Brückenkappe, wird durch 
ein Stufenelement ausgeglichen. 

Brückenkappen werden mit einer Querneigung von 4 % aus
geführt. Da die Überlandstrecke meist eine gegengleiche 
Querneigung aufweist, bietet das DELTA BLOC® Brückensys-
tem auch die Möglichkeit, diesen Querneigungsunterschied 
ohne Stufen und Kanten im Elementverlauf auszugleichen. 
Zusätzliche Baumassnahmen wie Sonderfundamente, An-
rampungen oder Aufschüttungen sind nicht notwendig.

Brückendilatationen
Brücken verändern entsprechend den gegebenen Tempera
turschwankungen ihre Länge. Rückhaltesysteme müssen 
diese Bewegungen des Überbaus mitmachen – die Schutzwir-
kung darf dabei nicht eingeschränkt werden. DELTA BLOC® 
Dilatationselemente erfüllen diese Anforderungen und gelten 
als wesentliche Bestandteile der ganzheitlichen Brücken-
absicherungen. Massgeschneidert für den jeweiligen Brü-
ckentyp stehen diese Sonderelemente in drei Bauformen zur 
Verfügung:

Kräfte im Brückentragwerk
Bei DELTA BLOC® Brückensystemen wurden die Kräfte bei 
genormten Crash-Tests gemessen. Da die Schutzwandele-
mente nicht mit der Brückenkappe verschraubt werden, liegt 
eine besonders schonende Krafteinleitung in das Brücken-
tragwerk vor. Der Hauptteil der Anprallenergie fliesst zum 
einen in die Verschiebung der Betonelemente und wird zum 
anderen in Längsrichtung durch die zugfest untereinander 
verbundenen Elemente verteilt.

Statische Ersatzlast für Lastfall «Anprall»
Neue Brücken können somit für den Lastfall «Anprall» mit 
realistischen Werten dimensioniert werden. Bei Brückensa-
nierungen, ist mit den DELTA BLOC® Bemessungstabellen 
eine einfache Kontrolle durch den Statiker, ob die bestehen-
de Tragwerksbewehrung einem Fahrzeuganprall standhält, 
möglich. 

+/– 4 cm (mechanisch, einachsig)
+/– 12 cm (hydraulisch, einachsig)
+/– 40 cm (hydraulisch, zweiachsig)

Somit kann von einer einfachen Bauwerksfuge im Standard
überbau bis zu einer Fahrbahnübergangskonstruktion für 
mehrachsige Bewegungen einer weitgespannten Brücke die 
passende Dilatationslösung kostengünstig umgesetzt werden.

h
N

m

M

Q

Anprall  I = 4 m

v

DB 80AS-R h [kN / m] v [kN / m] m [kNm / m]

Telleranker 75 0 0
Kragplatte 70 70 75

DB 100AS-R h [kN / m] v [kN / m] m [kNm / m]

Telleranker 75 0 0
Kragplatte 70 100 100
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lösungen aus leidenschaft
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Creabeton matériaux AG
www.CreaBeton-Materiaux.ch

CH-3250 Lyss
Busswilstrasse 9c
TEL	 +41 (0)32 387 87 87
Fax	 +41 (0)32 387 86 86

CH-3646 Einigen
Oberes Kandergrien
Tel	 +41 (0)33 334 25 25
Fax  +41 (0)33 334 25 90

CH-1523 Granges-près-Marnand
Rte de Villeneuve 11 / CP 65
Tel	 +41 (0)26 668 95 95
Fax	 +41 (0)26 668 95 97


